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Weg-Wort vom 15. Februar 2021

Wir wünschen Ihnen einen guten und gesegneten Tag!
Die Seelsorger und Seelsorgerin der Bahnhofkirche

Das Weg-Wort –
Werktagsgedanken aus der Bahnhofkirche Zürich

Drei Wünsche

Was würden Sie sich wünschen, wenn Sie drei Wünsche frei hätten? 
Es gibt viele Märchen, in denen eine Fee, ein Zauberer, ein Gini oder 
Dschinn jemandem drei Wünsche schenkt. Auch Witze und Karikaturen dazu 
gibt es zur Genüge.

Gerechtigkeit, Weltfrieden oder ganz biblisch, ein Leben in Fülle für alle (Joh 
10,10), das wäre das erste, was mir in den Sinn kommt. Vielleicht etwas hoch
gegriffen… In den Märchen geht es meist um andere Wünsche.

In meinem Märchen (ich weiss nicht, ob es dieses schon gibt) wäre das 
beschenkte Mädchen nachdenklich und vorsichtig mit den Wünschen. Es 
würde sich Gedanken machen, Ziele setzen. Es würde dann die Ziele zu 
erreichen versuchen, ohne den Wunsch zu benützen. Und, oh Wunder, es 
würde ihm gelingen. Und sofort käme der nächste Wunsch! Und wieder, 
Schritt für Schritt würde das Mädchen sich das Ziel erarbeiten. Und schon 
hätte es den nächsten Wunsch gespart. Natürlich führt das zu einem 
Happyend, etwas
anderes wäre gar nicht
denkbar.
Wäre das nicht ein
schönes Märchen?
‘Die gesparten
Wünsche’ oder so,
würde es heissen. 

Und Ihr Märchen, wie 
würden Sie es
erfinden und
erzählen?

Seelsorgende: Theo Handschin, Rita Inderbitzin, Matthias Berger, Jürgen Rotner
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